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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Straßen-/Stadtbahnlinien in Richtung „Marktplatz“ und ab 
Bahnhof Karlsruhe auch die Buslinie 10 (Schienenersatz-
verkehr SEV) in Richtung „Ettlinger Tor“.

Anfahrt mit dem Pkw
A8/A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Mitte, weiter auf der Süd-
tangente (K9657) Richtung Rheinhafen/Landau, Ausfahrt 
(2) Hauptbahnhof oder A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Durlach, 
weiter auf der B10 in Richtung Stadtmitte.

Parkhäuser in der Nähe
Erbprinzenstraße 2  •  Kreuzstraße 13  •  Friedrichsplatz 7  
Karstadt, Zähringerstraße

Bitte beachten Sie, dass Sie aufgrund der Bauarbeiten 
im Zusammenhang mit der Kombi-Lösung Karlsruhe im 
Stadtgebiet Karlsruhe mit Beeinträchtigungen rechnen 
müssen.

Weitere Informationen und Anmeldung unter
www.rp-karlsruhe.de

Bund 
freischaffender Bildhauer 
Baden-Württemberg

Bund freischaffender 
Bildhauer 
Baden-Württemberg

Walter Bausenhart 
Jörg Bollin 
Claudia Dietz 
Thomas Dittus 
Heike Endemann 
Werner Ewers 
Birgit Feil 
Michaela A. Fischer 
Christel Friedmann 
Susanna Giese 
Hans Ginter 
Uli Gsell 
Barbara Jäger 
Martina Lauinger 
Beate Leinmüller
Birgit Rehfeldt 
OMI Riesterer 
Ulrich Sälzle 
Jörg Siegele 
Frank Teufel 
Christoph Traub 
Ralf Weber 
Bernd Zimmer 
Roswitha Zimmerle-Walentin 



Zur Eröffnung der Ausstellung am
Donnerstag, 07. April 2016, um 18 Uhr
im Regierungspräsidium am Rondellplatz 
Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein. 

Begrüssung

Werner Lerch
Regierungspräsidium Karlsruhe

grussWorte

Dr. Verena Titze
Leiterin Kulturförderung
SV SparkassenVersicherung

Tilmann Wolf
Vorsitzender des 
Bundes freischaffender Bildhauer Baden-Württemberg

einführung in die ausstellung

Simone M. Dietz M.A.
Kunsthistorikerin

KuRAToREn DER AuSSTELLung 
Barbara Jäger, OMI Riesterer

führung durch die ausstellung

Sonntag, 24. April 2016 um 11 Uhr
mit der Kunsthistorikerin Simone M. Dietz M.A.

Öffnungszeiten

08. April bis 29. Mai 2016
Dienstag bis Sonntag 11 bis 18 uhr
Eintritt frei
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Der Bund freischaffender Bildhauer Baden-Württemberg 
(BfB) ist ein Zusammenschluss namhafter in Baden- Würt-
temberg lebender Bildhauerinnen und Bildhauer. Als Be- 
 rufs verband steht der BfB seit 1972 für künstlerische Viel-
falt, Qualität und Professionalität. Kommunen, Institutionen, 
Architekten, Investoren und Kunstliebhaber finden hier 
kompetente Ansprechpartner in künstlerischen Fragen. 
In der Ausstellung sind 24 Künstlerinnen und Künstler aus 
Baden-Württemberg vertreten, die auf hohem niveau in 
den unterschiedlichsten Materialien und Stilen arbeiten.

„Bund freischaffender Bildhauer Baden-Württemberg“ 
ist auch das Thema der Ausstellung. Sie gibt einen Einblick 
in das aktuelle Schaffen der Künstler im BfB. 
Ein spannungsreicher Bogen zwischen geometrisch-konst-
ruktiven Formen einerseits und figürlich-gegenständlichen 
Kunstwerken andererseits erwartet den Besucher. neben 
lebensgroßen stehenden Arbeiten in Holz und Stein findet 
man Kleinplastiken in Keramik und Bronze. Man kann die 
plastische Vielfalt der verschiedenen Ausdrucksformen 
von ruhig und verhalten, über ausladend bis zu expressiv 
entdecken.
Farbe und Struktur von Stein, Holz und Gips variiert durch  
verschiedene Oberflächenbearbeitungen und Farbigkeiten 
sowie in Kombinationen mit gerostetem Eisen oder pati-
nierter Bronze ergeben  einen spannungsreichen Zusam-
menhang der künstlerischen Positionen.
Die Leichtigkeit von filigranen Drahtplastiken, die zu 
schweben scheinen, steht in großem Kontrast zu schwe-
ren massiven Steinen, die als Bodenarbeit ihre Erdverbun-
denheit ausdrücken.

www.bfb-bw.de


